
 

Protokoll vom 28.11.2025 20Uhr  Martin-Sinz-Haus, Thal 

 

Sitzungsart   Generalversammlung 
Obmann   Thomas Jäger 
Schriftführer  Josef Klaus 
Teilnehmer   siehe Anhang 
 

 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 26.11.2022 
4. Geschäftsbericht des Obmanns 
5. Bericht der Kassierin 
6. Bericht der Revisoren und Entlastung der Genossenschaftsorgane 
7. Beratung und Beschlussfassung der Übernahme der 

Wassergenossenschaft Fahl 
8. Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme der Notverbundleitung 

der Gemeinde Sulzberg 
9. Beratung und Beschlussfassung zur Erneuerung der Hauptleitung (von 

Hochbehälter zu Haus Bregenzer) 
10. Neuwahlen 
11. Allfälliges  

 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
Obmann Thomas Jäger 
 

Der Obmann Thomas Jäger eröffnet um 20uhr die Sitzung. Er Begrüßt die 
Wassergenossenschaft Kirchdorf, vertreten durch Theo Moosbrugger und 
Alexander Blank, Bürgermeister Johannes Feurle, Vizebürgermeister Tobias 



Wirthensohn und Wassergenossenschaft Fahl, vertreten durch Josef Fink und 
Manfred Rogginger. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 26.11.2022 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung war auf der Homepage zu lesen 
und ist vor der Versammlung aufgelegen. Das Protokoll wird einstimmig 
genehmigt. 

 

4. Geschäftsbericht des Obmanns 

Seit der letzten Generalversammlung haben Christopher Arendt und Dominik 
Holzknecht den Wassermeisterkurs absolviert und die entsprechende 
Weiterbildung absolviert. Zur Blackout vorsorge wurde ein Notstromaggregat 
angeschafft und die entsprechenden Anschlüsse installiert. Sämtliche Leer 
Verrohrungen wurden der Vkw für die Glasfaser Erschließung übergeben. Im 
Gegenzug bekommen wir für die Datenübertragung das Glasfaser kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Zum 60 Jahr Jubiläum wurde am Hochbehälter eine Feier 
abgehalten. Gemeinsam mit den Wassergenossenschaften von Sulzberg, den 
Heizkraftwerken und der Gemeinde, wurde ein GPS gerät zum Einmessen der 
Leitungen angeschafft. Kostenpunkt 1500€. Dadurch kann die Einmessung über 
die VKW eingespart werden. 2024 gab es 2 neue Hausanschlüsse und 2025 
sogar 6. Bärbl Klaus hat diesen Winter nach über 20 Jahren das Ablesen der 
Zählerstände abgegeben. Jetzt muss jeder Hausbesitzer den Zählerstand an 
Josef Klaus selbst übermitteln. In Zukunft werden wir beginnen, das über 60 
Jahre alte Leitungsnetz zu sanieren. 

 

5. Bericht der Kassierin 

 

Kontostände per 21.11.2022 



 Giro Raiffeisenbank Kto. 4321972   EUR 10.802,85             

Kredit Raiffeisen Kto. 4334181   EUR 30.359,89-             

EUR 19.557,04-             

Kontostände per 20.11.2025 

Giro Raiffeisenbank Kto. 4321972   EUR 4.072,64               

Online Sparen Raiffeisen Kto. 14901516  EUR 81.413,45             

EUR 85.486,09             

 

Schuldentilgung/Guthabenansparung   EUR 105.043,13 

 

Der Wasserpreis und Anschlüsse wird laut Index erhöht.  

Neue Preise:  Grundgebühr       11,62€  

   Wasserpreis         1,17€ 

   Erschließungsgebühr  2195,42€ 

   Wasseranteil    387,43€ 

 

6. Bericht der Revisoren und Entlastung der Genossenschaftsorgane 

 

Am 24.11.2025 haben Johannes Mennel und Hubert Klaus alle Belege 
kontrolliert. Die Buchhaltung ist sauber und geordnet.  Es werden die 
Genossenschaftsorgane einstimmig entlastet. 

 

7. Beratung und Beschlussfassung der Übernahme der 
Wassergenossenschaft Fahl 

 

Manfred Rogginger präsentiert die Geschichte der Wassergenossenschaft Fahl. 
1989 wurde sie gegründet und dann 1992 nach der Abnahme durch die 
Behörde in betrieb genommen. Durch den bau des Notverbundes nach Doren 



2020, beziehen sie das Wasser nicht mehr von der eigenen Quelle, sondern 
von der Wassergenossenschaft Thal. Am 12.9.2025 wurde über eine 
Übernahme durch die Wassergenossenschaft Thal einstimmig beschlossen. 

Aktuell sind 18 Abnehmer von Standbach bis Au.  

In der anschließenden Diskussion gibt Manfred Knill zu bedenken, die 
Wasserechte nicht aus der Hand zu geben. Firma Wohllaib nutzt aktuell das 
Wasser für die Waschhalle (aktuell nur Brauchwasser). 

Es werden hier noch Gespräche geführt, um eine gemeinsame Lösung zu 
finden. Ebenfalls muss das GIS noch fertig aufgearbeitet werden. 

 

Die Übernahme wird einstimmig beschlossen, unter dem Vorbehalt, dass die 
Wasserrechte an die Wassergenossenschaft Thal übertragen werden und das 
Gis fertig aufgearbeitet ist. 

 

8. Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme der Notverbundleitung 
der Gemeinde Sulzberg 

 

Bürgermeister Johannes Feurle erklärt die Gründe, warum die Gemeinde die 
Leitung an die Wassergenossenschaft Thal abgeben möchte. Diese Leitung ist 
die einzige Leitung im besitz der Gemeinde. Trotzdem haben sie dieselben 
Auflagen wie die Wassergenossenschaft (Wassermeister). Einen 
Wassermeister nur für die Leitung zu haben, ist für die Gemeinde ein großer 
Kostenpunkt, ohne jemals eine Einnahme zu erzielen. Die Gemeinde ist bereit, 
die Leitung an die Wassergenossenschaft kostenfrei abzugeben. Im Moment 
sind noch Rechtliche Aspekte in Abklärung und auch welchen Anteil bei der 
Instandhaltung die Gemeinde übernimmt. In der Gemeindevertretung wird das 
im Januar 2026 abgestimmt. 

 

Es wird einstimmig beschlossen, die Leitung von der Gemeinde zu übernehmen 
unter dem Vorbehalt, dass die Instandhaltung Anteile abgeklärt, Juristische 
Sicherheit geben ist und die Gemeindevertretung die Übergabe beschließt. 

 



9. Beratung und Beschlussfassung zur Erneuerung der Hauptleitung (von 
Hochbehälter zu Haus Bregenzer) 

 

Obmann Thomas Jäger präsentiert das Projekt Hauptleitungserneuerung vom 
Hochbehälter zum Haus Bregenzer. Diese Leitung macht schon länger 
Probleme und es sind durch Gelände Bewegungen Reparaturen im Abstand 
von durchschnittlich 3 Jahren fällig. Die Hauptleitung ist über 60 Jahre alt. 
Direkt daneben liegt die Leitung der Quelle 6 die ebenfalls mit denselben 
Reparaturen betroffen ist. Es soll durch eine teilweise neue Streckenführung in 
stabileres gebiet und auch durch eine verschweißte Leitung (bisher 
steckmuffen Leitung), eine stabile Leitung entstehen. Im gleichen Zug wird das 
Glasfaser zum Hochbehälter gelegt, um die Die Richtfunkanlage zu ersetzen. 

Geschätzte Kosten belaufen sich auf 90.000,00€ 

Förderanteil liegt aktuell noch bei 46%, wird aber über 20 Jahre ausbezahlt. 

Es wird der Bau einstimmig beschlossen. 

 

10. Neuwahlen 

Bürgermeister Johannes Feurle übernimmt den Vorsitz für die Wahl des 
Obmanns. Vorgeschlagen ist Thomas Jäger und wird einstimmig gewählt. 

Der frischgewählte Obmann schlägt als Obmann Stellvertreter Berno Violand 
vor. Er wird einstimmig gewählt. 

Der Ausschuss wird im Block gewählt. Kassierin Manuela Denifl stellt sich nicht 
zur Wahl. Es werden einstimmig in den Ausschuss gewählt: 

Christopher Arendt, Dominik Holzknecht, Anton Margeth, Andreas Stifter 
(neuer Kassier), Josef Klaus, Peter Arendt, Dominik Forster, Bettina Forster, 
Ramon Nussbaumer. 

Als Rechnungsprüfer werden einstimmig gewählt: Hubert Klaus und 
Bernadette Dollinger 

 

11.  Allfälliges 



Bürgermeister Johannes Feurle gratuliert zum Zusammenschluss beider 
Wassergenossenschaften und bedankt sich für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. 

Theo Moosbrugger von der Wassergenossenschaft Kirchdorf bedankt sich für 
die sehr gute Zusammenarbeit. Seit März 2025 kaufen sie das überwasser von 
der Wassergenossenschaft Thal ab. Dadurch kann auf das Pumpen vom 
Brunnen bis zum Pumpwerk Hütten verzichtet werden und Energie gespart 
werden. 

Ortsvorsteher und Vizebürgermeister Tobias Wirthensohn bedankt sich für den 
Einsatz des Ausschusses. 

Obmann Thomas Jäger bedankt sich beim Ausschuss für die gute 
Zusammenarbeit und den tatkräftigen Einsatz bei Reparaturen und Wartung. 
Ein Dank auch an die Feuerwehr für die Unterstützung der 
Wassergenossenschaft. Ebenfalls ein Dank an Gerd und Otto die bei 
Technischen Problemen im Feuerwehrhaus (Zentrale der 
Wassergenossenschaft) immer sofort zur Stelle sind. Ein großer Dank an David 
Wirthensohn, der bei Wasserlecks immer sofort mit dem Bagger zur Stelle ist. 

 

Der Obmann bedankt sich für das zahlreiche Kommen und schließt die Sitzung 
um 21.35 

 

Obmann       Schriftführer 

 

 


